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L' i nt égr ati o n sc ol ai re
c o m me nc e dès
l e pl us je u ne âge.
Fort es de
c ett e c ertit u de,
des i niti ati v es l oc al es
d' e nc adre me nt
pé dagogi que v oi e nt

l e jo ur et re nc o ntre nt
u n s uccès c ert ai n.

dës woc h, page 3

(ph ot o: Chri sti an Mos ar)

VE RFASS U N G

Sei t z wöl f Ja hr en d okt ert
d as Parl a me nt an

ei n e m Verf assu n gst ext
zur Gl ei c h h ei t von

Fr au en u n d Mä n n er n.
Gest er n h at es ei n e m

entt ä usc h e n d e n Arti kel
zu g esti m mt.

Un d si c h sel bst
er n e ut di skr edi ti ert.

" Les L uxe mb o ur ge oi s s o nt
é ga ux de va nt l a l oi . " Di es er
S at z st e ht i n der Verf as s ung
s ei t i hr er Ei nf ü hr ung 1 848.
Doc h bi s 1 9 1 9 gal t das Wa hl -

r ec ht nur f ür st e uer z a hl e n de
Mä n ner, bi s 1 9 7 1 verl or e n

Fr a ue n mi t der Hei r at i hr e
Mün di gkei t. Wer ei ne n a us-

l ä n di s c he n Pas s besi t zt, i st
mi t di es e m S at z noc h he ut e

a us dr üc kl i c h vo m Gl ei c h-
hei t s pri nzi p a us ges c hl os s e n.

Bei der Verf as s ungsr e vi si -
o n nac h de m Z wei t e n Wel t-
kri eg hi e ß es, mi t " Les
L uxe mb o ur ge oi s" s ei e n s o-
wo hl Mä n ner al s Fr a ue n ge-
mei nt. Doc h i n der Parl a-
me nt s de batt e wur de kl ar ge-

st el l t, der S at z begr ei f e n ur
di e p ol i ti s c he, ni c ht a ber di e
ber ufl i c he Gl ei c hs et z ung.
Wi e wa hr. Es s ol l t e i n L uxe m-

b ur g n oc h J a hr z e h nt e da u-
er n, bi s el e me nt ar e Rec ht e
wi e das Pri nzi p " gl ei c her
L o h n f ür gl ei c he Ar bei t" a n-
er ka n nt wur de n. Ni c ht di e
Pol i ti k hat si c h j e d oc h u m
di e Rec ht e der Fr a ue n ver-

di e nt ge mac ht. I n de n al l er-
mei st e n Fäl l e n war e n es i n-

t er nati o nal e Ko nve nti o ne n
o der, wi e i n de n Si e bzi gerj a h-
r e n, der Dr uc k der St r a ße,
di e de m Parl a me nt Ref or me n
a uf z wa nge n.

1 9 9 4 wur de er st mal s ei n
Ref or mvor s c hl ag ei nge-

r ei c ht, der ei ner s ei t s di e
Gl ei c h hei t vo n Fr a ue n un d
Mä n ner n vor de m Ges et z

f est hi el t, un d a n der er s ei t s
de n St aat i n di e Ver a nt wor-

t ung na h m, f ür Gl ei c h hei t i n
al l e n ges el l s c haf tl i c he n Be-
r ei c he n z u s or ge n. Moti v da-
f ür war ni c ht nur di e Ver a n-
ker ung ei nes de mokr ati -
s c he n Pri nzi ps, s o n der n
a uc h di e Not we n di gkei t, der
Fr a ue nf ör der ung ei ne Verf as-
s ungs basi s z uge be n.

Doc h nun hat das j a hr-
z e h nt el a nge Tr a uer s pi el u m
das Ei ns c hr ei be n des Gl ei c h-
hei t s pri nzi ps i n di e Verf as-
s ung ei n we ni g begei st er n-
des En de gef un de n. Di e gest-
ri ge Ent s c hei d ung z ei gt, das s
di e st oc kko ns er vati ve L u-

xe mb ur ger Me nt al i t ät unge-
br oc he n i st. S ei t z wöl f J a h-
r e n wur de a n i m mer ne ue n
Text ver si o ne n ge bast el t, der
Bal l z wi s c he n Verf as s ungs-
k o m mi s si o n un d St aat sr at
hi n- un d her ges c h o be n, un d
s o di e Gel ege n hei t ver pas st,
si c h i n S ac he n Me ns c he n-
r ec ht e ei n e ngagi ert er es I ma-
ge z u ge be n.

Über J a hr e wur de das
Ni c ht st un mi t de m Ar g u me nt
begr ün det, der ges a mt e Arti -
kel 1 1 , i n de n a uc h a n der e
Gr un dr ec ht e wi e di e I nt egr a-

ti o n be hi n dert er Me ns c he n,
der S c h ut z des Pri vatl e be ns
o der der U mwel t ei nge-
s c hri e be n wer de n s ol l e n,
müs s e i n ei ne m Ar bei t s ga ng

er ne uert wer de n. Doc h nun
s or gt e er ne ut der Dr uc k vo n
a u ße n daf ür, das s di e Gl ei c h-
hei t vo n Fr a ue n un d Mä n-
ner n l et ztl i c h s e par at be ha n-
del t wur de. Di e U N- Ko nve nti -
o n z ur Bes ei ti g ung j e der
F or m vo n Di s kri mi ni er ung
der Fr a u ver pfl i c ht et di e Un-

t er z ei c h ner- Lä n der nä ml i c h
daz u, r egel mä ßi g Beri c ht e
ü ber de n St a n d der U ms et-
z ung di es es Pri nzi ps a bz ul i e-
f er n - un d si c h f ür Ver s ä u m-
ni s s e z u r ec htf erti ge n. Ei n
s ol c her Beri c ht mus st e i m
März 2 0 0 6 wi e der vor gel e gt
wer de n.

Parl a me nt un d St aat sr at
ha be n si c h al s o de m Dr uc k
ge be ugt, al l er di ngs ni c ht
o h ne i hr e n Un wi l l e n z ur Ver-

ä n der ung n oc h ei n mal i m
Text z u de mo nst ri er e n: " Les

f e m mes et l es h o m mes s o nt
éga ux e n dr oi t s et e n de-
voi r s. L' Et at vei l l e à pr o mo u-
voi r acti ve me nt l' él i mi nati o n
des e nt r aves p o uva nt exi st er
e n mati èr e d' égal i t é e nt r e
f e m mes et h o m mes. " St att ei -
nes St aat s a uf t r ags e nt häl t
der Text nur ei ne Ka n n be-
sti m mung i n S ac he n Fr a ue n-
f ör der ung. Un d di e S e ma nti k
f ol gt de m i n hal tl i c he n Def ä-
ti s mus: Anst el l e p osi ti ver Ak-
ti o ne n o der Ma ßna h me n z ur
Her st el l ung der Gl ei c h hei t
ge ht es n un u m di e " Bes ei ti -
g ung vo n He m mni s s e n".

Der St aat sr at s el bst hat i n
s ei ne n i m mer hi n vi er Gut-
ac ht e n, f ür di e er j e des Mal
J a hr e br a uc ht e, ni e s ei ne Li -
ni e verl as s e n, ei ne n St aat s-
a uf t r ag i n S ac he n Gl ei c hst el -

l ung a bz ul e h ne n. Di e parl a-
me nt ari s c he Verf as s ungs-

k o m mi s si o n al l er di ngs hat
s c h o n mal f ort s c hri ttl i c her e
Text e vor gel e gt. Zu m Bei -
s pi el a m 7. Okt o ber 2 0 0 3, al s
si e e be n di es e n St aat s a uf t r ag
f est hi el t. Das Parl a me nt hat
di e Mögl i c hkei t, si c h mi tt el s
ei nes z wei t e n Vot u ms i m Pl e-
n u m ü ber negati ve Urt ei l e
des St aat sr at s hi n wegz us et-
z e n. I m mer hä ufi ger wi r d vo n
di es er Mögl i c hkei t Ge br a uc h
ge mac ht. Wes hal b ni c ht
hi er?

Ei n Ko m me nt ar v o n
Re née Wage ner
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Vi ve l ' éc ol e!

Pr ei s: 1 , 6 0 €

We ni g fr ei z ü gi g
L u xe mb u r g i st a u f di e
Öf f n u n g s ei n e s Ar b ei t s -
mar kt e s f ü r di e n e u e n

E U - B ü r g e r I n n e n ni c h t
v or b e r ei t et, fi n d et
Mar c el Gl e s e n e r v o n

d e r r e gi e r e n d e n C S V.
i nt er vi e w, S ei t e 2

Te ur es Nass
Di e E U f or d e r t K o st e n -
d e c k u n g i n d e r Wa s s e r -
wi r t s c h aft. D a s b e d e u t et
Pr ei s e r h ö h u n g e n .
L u xe mb u r g a u f d e r
S u c h e n a c h d e m

" wa h r e n " Pr ei s d e s
Wa s s e r s.

a kt u el l , S ei t e 6

Me n e ur sol i t ai r e
E mr e S e vi n di k e st u n

j e u n e ar ti st e i n d é p e n d a n t
q ui é v ol u e a u s si bi e n
d a n s l e mo n d e d e l a
mu si q u e q u e d a n s c el ui

d u t h é ât r e.
k ul t u r, p a g e 7

Ab mi t i h m!
S ei t 1 9 9 8 u n t e r g r ä bt
Si l vi o B e r l u s c o ni di e
Mei n u n g sf r ei h ei t i n d e n

i t al i e ni s c h e n Me di e n.
" Vi v a Z a p at e r o ! "
S a bi n a G u z z a n ti
s c hl ä gt z u r ü c k.

k ul t u r, S ei t e 8


